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PROD

Anthropic bringt KI-Werkzeug speziell für
Wissenschaftler
Claude Science richtet sich an Forscher und soll wissenschaftliche Arbeit so unterstützen, wie Claude Code
das für Programmierer tut.

MARKT

NVIDIA investiert mit Partnern in
US-amerikanische Fertigung
NVIDIA und seine Partner wollen
Produktionskapazitäten, Lieferketten und
Stromnetze in den USA ausbauen.
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PRODUKT

Anthropic bringt Claude Science: ein KI-Werkzeug fuer
Forscherinnen und Forscher
Nach dem Erfolg von Claude Code im Programmieralltag zielt Anthropic mit seinem neuen Produkt
auf Labore, Pharmafirmen und Biotech-Gruender.

A nthropic will  dort  hin,  wo bisher vor allem
Doktoranden, Statistik-Software und Excel-Tabellen
regieren: ins Forschungslabor.  Mit  Claude Science
stellt  das  Unternehmen  ein  neues  Hauptprodukt
vor, das wissenschaftliche Arbeit unterstuetzen soll
- so wie Claude Code inzwischen Softwareentwick‐
lung unterstuetzt. Die Botschaft dahinter: Wenn KI
schon Code schreibt, warum dann nicht auch Expe‐
rimente planen, Daten auswerten und Ergebnisse
dokumentieren?

Vorgestellt wurde Claude Science laut MIT Techno‐
logy Review am Dienstag bei einer Veranstaltung
fuer Fuehrungskraefte aus der Pharmaindustrie, Bi‐
otech-Gruender  und  Forschende.  Anthropic  be‐
schreibt  das  Produkt  als  anpassbare  Anwendung,
die die Werkzeuge und Softwarepakete integriert,
mit  denen Forschende ohnehin  taeglich  arbeiten.
Sie  soll  nachvollziehbare  Artefakte  produzieren  -
also Ergebnisse, die man spaeter pruefen und zu‐
rueckverfolgen kann - und flexiblen Zugriff auf Re‐
chenressourcen bieten. Aehnlich wie Claude Code
soll das System nach kurzen, uebergeordneten An‐
weisungen selbststaendig groessere Arbeitsschritte
ausfuehren  koennen,  ein  Verhalten,  das  in  der
Branche als agentisch bezeichnet wird (KI, die ei‐
genstaendig mehrere Schritte hintereinander plant
und ausfuehrt).

Der  Schritt  ist  strategisch  interessant.  Anthropic
hat sich mit Claude Code eine starke Position bei
Entwicklerinnen  und  Entwicklern  erarbeitet.  Die
Wissenschaft,  insbesondere  Pharma  und  Biotech,
ist  der naechste offensichtliche Markt:  hohe Zah‐
lungsbereitschaft, komplexe Datenmengen, langsa‐
me manuelle  Auswertungen.  Dass  Anthropic  sein
Publikum  am  Vorstellungstag  ausdruecklich  aus

Pharma-  und  Biotech-Kreisen  zusammengestellt
hat,  laesst  vermuten,  dass  die  Arzneimittelfor‐
schung ein  zentraler  Zielmarkt  ist.  Fuer  Universi‐
taeten  und  einzelne  Forschungsgruppen  koennte
die Ankuendigung bedeuten,  dass sich der Alltag
im Labor aehnlich veraendert wie zuletzt der Alltag
vieler Programmierer: KI wird zum Werkzeug, das
man staendig danebenlaufen laesst.

Vieles bleibt im vorliegenden Material  offen. Kon‐
krete  Preise,  konkrete  Beispielaufgaben,  konkrete
Vergleiche  mit  bestehenden Werkzeugen aus  der
wissenschaftlichen Software-Landschaft  werden in
den Ankuendigungen nicht genannt. Auch die hei‐
kelste  Frage ist  unklar:  Wie  zuverlaessig  arbeitet
Claude Science, wenn es selbststaendig Analysen
durchfuehrt,  und wie  gut  lassen sich Fehler  oder
Halluzinationen  (also  erfundene,  aber  plausibel
klingende Ergebnisse) in einem wissenschaftlichen
Kontext erkennen? Anthropic verweist auf nachvoll‐
ziehbare Artefakte, aber ob diese Nachvollziehbar‐
keit  in  der  Praxis  den Anspruechen von Peer Re‐
view und Regulierungsbehoerden genuegt,  ist  im
Material nicht belegt.

In den kommenden Tagen und Wochen lohnt der
Blick auf zwei Punkte: erstens, welche Forschungs‐
einrichtungen oder Pharmafirmen sich als erste An‐
wender oeffentlich zu Claude Science bekennen -
das wird zeigen, ob es sich um ein ernst gemeintes
Werkzeug  oder  eher  um  eine  Marketing-Setzung
handelt.  Zweitens,  ob  Wettbewerber  wie  OpenAI
oder Google mit vergleichbaren, auf Wissenschaft
zugeschnittenen Produkten nachziehen. Der Wett‐
lauf  um  die  Rolle  der  KI  im  Labor  hat  offenbar
gerade erst begonnen.
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KURZNEWS

PROD

Anthropic bringt
Claude Sonnet 5 auf
den Markt
Anthropic hat Claude
Sonnet 5 veröffentlicht.
Das Modell soll starke
Leistung beim
Programmieren, bei
Agenten-Aufgaben und
professioneller Arbeit
liefern. Weitere Details
zum Preismodell sind nicht
im Material.

SAFE

Jailbreak-Schwere
soll industrieweit
einheitlich bewertet
werden
Anthropic schlägt
gemeinsam mit Amazon,
Microsoft, Google und
Glasswing-Partnern ein
branchenweites
Framework zur Bewertung
von Jailbreak-Schwere vor.
Parallel kehrt Fable 5 am 1.
Juli global zurück. Ob das
Framework verbindlich
wird, ist unklar.

REG

Godot akzeptiert
keinen KI-
generierten Code
mehr
Die Open-Source-Spiele-
Engine Godot schließt KI-
verfasste Code-Beiträge
künftig aus. Damit setzt
das Projekt eine klare
Grenze für Contributions.
Begründungen oder
Details zur Umsetzung sind
nicht im Material.

RES

Kommunikation per
Gehirnwellen – ohne
Operation
Forschende haben einen
neuen Ansatz entwickelt,
der Gehirnwellen ohne
chirurgischen Eingriff in
Sprache umwandelt. Das
könnte Menschen helfen,
die nicht sprechen können.
Weitere technische Details
sind nicht im Material.

PROD

Hugging Face und
Cerebras bringen
Gemma 4 in Echtzeit-
Sprach-KI
Hugging Face und
Cerebras haben Gemma 4
für Echtzeit-Sprach-KI
kombiniert. Die
Kooperation soll schnelle
Sprachverarbeitung
ermöglichen. Details zu
Latenz oder Verfügbarkeit
sind nicht im Material.

RES

OpenAI testet KI-
Agenten in der
Computationalen
Biologie mit
GeneBench-Pro
OpenAI hat GeneBench-Pro
veröffentlicht – einen
Benchmark für KI-Agenten
in der computationalen
Biologie. Er misst, ob
Agenten
wissenschaftliches
Urteilsvermögen in der
Biologie beherrschen. Das
ist relevant für die
laufende Debatte über KI
in der Wissenschaft.

PROD

ZCode: Neues
Coding-Tool auf Basis
von Claude Code
Die Macher des
Sprachmodells GLM haben
ZCode vorgestellt, ein
Coding-Tool das auf Claude
Code basiert. Details zu
Funktionsumfang oder
Verfügbarkeit sind nicht im
Material.

RES

Nutzen Leser KI-
Modelle, um
Belletristik zu
erzeugen?
Eine Diskussion fragt, ob
Lesende KI-Modelle aktiv
zur Fiktion-Generierung
einsetzen. Das Thema
berührt Fragen zu
Kreativität und
Autorenschaft.
Studienergebnisse oder
konkrete Zahlen sind nicht
im Material.

KI-4-Everyone ·Daily News Seite 3 von 4



TOOLS & HANDS- ON

RES

Microsoft veröffentlicht colipri: Bilder ohne Training
einordnen

Das Modell colipri klassifiziert Bilder in Kategorien, die es nie
explizit trainiert hat – sogenannte Zero-Shot-Klassifikation. Es
wurde bisher rund 8.200-mal heruntergeladen.

OS

Mistral bringt Ministral-3-8B-Instruct-2512:
kompakt und vielfach erprobt

Das Modell von Mistral AI richtet sich an Nutzer, die ein kleines,
schnelles Sprachmodell zum Chatten oder Automatisieren
brauchen. Über 106.000 Downloads zeigen rege Nachfrage.

RES

Google veröffentlicht tabfm: KI-Modell speziell für
Tabellendaten

Das Modell tabfm-1.0.0 von Google analysiert und klassifiziert
strukturierte Tabellendaten – also Zahlen aus Tabellen statt Texte
oder Bilder. Bisher sind erst 3 Downloads verzeichnet.

PROD

Meta führt Nutzungslimits und Bezahlschranke für
smarte Brillen ein

Meta begrenzt künftig die Nutzung der KI-Funktionen seiner
smarten Brille und plant eine weiche Bezahlschranke. Details zu
Preisen oder Limits nennt das Material nicht.

PROD

Gemini Spark jetzt auf dem Mac: KI-Agent soll
macOS-PCs steuern

Google bringt Gemini Spark in die macOS-App – der Assistent soll
dann den Mac eigenständig bedienen können, auch per
Fernzugriff. Laut Material gibt es noch einen nicht genannten
Haken.

PROD

Google stellt Nano Banana 2 Lite vor: schnellere und
günstigere Bildgenerierung

Nano Banana 2 Lite soll Bilder besonders schnell und
kostengünstig erzeugen. Zusätzlich steht Gemini Omni Flash ab
sofort für Entwickler bereit.

AUSBLICK

Keine Termine gemeldet.
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